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2. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

SG Haverbeck II : TSV Fuhlen IV 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SG Haverbeck II stockt Punktekonto gegen TSV Fuhlen IV auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Haverbeck II am vergangenen Freitag in der 2.
Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Ahrends / Steinhoff. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Marcel Ahrends nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ahrends / Steinhoff die
Begegnung gegen Mücke / Brautlecht-Mücke mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Westphal / Maaß beim 2:3
gegen Klare / Mundhenk. Das Spiel verloren Westphal / Maaß dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Hoberg / Schimanke
überzeugten im Doppel gegen Damian / Harms, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marcel Ahrends war im Einzel
gegen Bernhard Klare nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war
die folgende Drei-Satz-Pleite von Holger Steinhoff gegen Ingo Mücke, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jürgen Westphal in dem im Vorhinein als
offen eingeschätzten Match gegen Christiane Brautlecht-Mücke. Den Sieg von André Damian konnte
Matthias Hoberg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Keine Chancen ließ wiederum Björn Schimanke
anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Harms. Wenig Gegenwehr
leistete Dieter Maaß bei seinem 0:3 gegen Horst Mundhenk. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcel Ahrends seinen Gegner Ingo
Mücke beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
Zwischenzeitlich musste Holger Steinhoff zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Bernhard Klare, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 12:10, 8:11, 11:5, 11:7 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen André
Damian zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Westphal im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Wenige Chancen hatte wiederum Matthias Hoberg beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Christiane
Brautlecht-Mücke, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Björn Schimanke besiegelte hingegen mit einem 12:10, 12:10, 8:11, 11:8 gegen Horst Mundhenk
einen Punkt für sein Team. Dieter Maaß konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Martin Harms beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Ahrends / Steinhoff gewannen ihr Spiel gegen Klare / Mundhenk überzeugend in drei
Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Haverbeck II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Haverbeck II nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TSV Fuhlen IV vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TSC Fischbeck
III ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Haverbeck II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2022 gegen den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) IV.

 Statistik:
 SG Haverbeck II

Doppel: Ahrends / Steinhoff 1:1, Westphal / Maaß 0:1, Hoberg / Schimanke 1:0 
Einzel: M. Ahrends 2:0, H. Steinhoff 1:1, J. Westphal 1:1, M. Hoberg 0:2, B. Schimanke 2:0, D. Maaß
1:1 

 TSV Fuhlen IV
Doppel: Klare / Mundhenk 1:1, Mücke / Brautlecht-Mücke 1:0, Damian / Harms 0:1 
Einzel: I. Mücke 1:1, B. Klare 0:2, A. Damian 1:1, C. Brautlecht-Mücke 2:0, H. Mundhenk 1:1, M.
Harms 0:2


